
Die Verwaltung des Frankenreichs
Das Reich der (1) ____________ war riesig. Wie sollte es Kaiser (2) ________________

verwalten? Zentrum des Reiches war der königliche Hof. Die (3) __________________

waren aber oft unterwegs und besuchten mit wichtigen Verwaltern ihre so 
genannten (4) __________________. Aber auch die Grafen waren im

Frankenreich wichtig für die Verwaltung. Sie 
kümmerten sich um kleinere Abschnitte des 
Frankenreichs. Sie übten dort die Rechte des 
(5) _________________ aus und waren seine 
Stellvertreter. 

Wie unterschieden sich König und Kaiser?
Nun weißt du also, dass es im Frühmittelalter Kaiser und Könige gab. Doch worin 
bestand der Unterschied zwischen den beiden Ämtern? Das Königtum entwickelte sich 
aus germanischen Bräuchen und (6) ________________ heraus. Könige wurden 
gewählt, konnten aber auch Erben zu ihren Nachfolgern bestimmen. Beim Kaiser war 
das etwas anders. Er war sogar noch mächtiger als der König, denn er wurde vom 
(7) ______________ gesalbt und gekrönt. Damit war er quasi auch von Gott legitimiert.

Wie stand der Kaiser zum Papst?
Der Kaiser wurde im Frühmittelalter vom Papst gekrönt. Doch wie vertrugen sich die 
geistliche und die weltliche Macht? Im frühen Mittelalter unterstützten sie sich noch 
gegenseitig. Der Kaiser hielt seine schützende Hand über die Christianisierung durch die 
(8) __________________.

1. Franken, 2. Karl der Große, 3. Karolingerkönige, 4. "Pfalzen", 5. Königs, 6. Traditionen,
7. Papst,8. Kirche

Hier sind die Antworten für die Lücken im Lückentext:

Lückentext zur Verwaltung des Frankenreiches
Name: _______________ Klasse: ____ Datum: ___________

Ordne folgende Wörter den richtigen Lücken im Text zu:
Kirche Karl der Große Pfalzen Königs Traditionen 

Karolingerkönige Papst Franken

Un
te

rri
ch

ts
m

at
er

ial
 vo

n ©
kin

de
rz

eit
m

as
ch

in
e.d

e–
Ve

rw
en

du
ng

 im
 U

nt
er

ric
ht

 nu
r m

it 
Sc

hu
lliz

en
z: 

sc
hu

l-l
ize

nz
.d

e/
nu

tz
un

gs
be

di
ng

un
ge

n.
ht

m
l.


	Slide 1

